Stiftung „Bürger für Leipzig“ – Pressemitteilung – 9.3.2010

Erfolgreich Spenden gesammelt für „Musik macht schlau“ 

Am 8. März 2010 findet nicht nur der Internationale Frauentag statt, sondern es ist auch der Tag des Kassensturzes für die Stiftung „Bürger für Leipzig“ und ihren Projektpartner GeyserHaus. Die gemeinsame Bilanz: 40.000 Euro an Spenden hat die Stiftung für das gemeinsame Projekt „Musik macht schlau“ gesammelt. 80 Kinder können seit 2008 gefördert werden. Vielen Kindern macht das Lernen so großen Spaß, dass sie ein zweites Jahr weiter lernen.

Das Projekt „Musik macht schlau“ ermöglicht Kindern aus Hartz-IV-Familien, ein Jahr lang ein Instrument ihrer Wahl zu erlernen. Die Kosten für den Unterricht tragen die Spender und Paten des Projekts. 

Für dieses Projekt hatte die Stiftung genau vor einem Jahr den Preis der Aktiven Bürgerschaft 2009 erhalten. Das Preisgeld von 15.000 Euro ist allerdings nicht in das Projekt direkt geflossen. Es wurde in einen „Bildungsfonds“ eingelegt, der inzwischen mit 30.000 Euro ausgestattet ist und auf Zuwachs wartet. Den Grundstock hatte eine Spende der Band TokioHotel gelegt. „Zustiftungen in den Fonds sind weiter nötig, damit wir jedes Jahr aus dem Ertrag des Fonds heraus das Projekt fördern können“, wirbt Angelika Kell um weitere Unterstützung.

„Wir freuen uns, dass wir zum Festakt der Aktiven Bürgerschaft in Berlin eine positive Bilanz präsentieren können. Der Preis hat uns enormen Rückenwind gegeben und verpflichtet natürlich auch, das Projekt fortzusetzen. Auch wenn die Stiftung sich ab 2010 dem Projekt Integration durch Bildung zuwendet, werden wir die musikalische Förderung von Kindern weiter unterstützen.“ erklärt Angelika Kell, Vorstandsvorsitzende der Stiftung. 

Die Stiftung wird weiter bei Stadtteilfesten durch den Verkauf von CDs Geld für die Projekte sammeln. Höhepunkt wird am Sonntag, den 13. Juni 2010 das 4. Bürgerpicknick auf der Wiese im Clara-Park werden. Alle Informationen zur Stiftung sind zu finden auf www.buergerfuerleipzig.de sowie www.geyserhaus.de 

Hintergrund 

Projektpartner ist der GeyserHaus e.V.. In dessen Musikschule Tonicum findet der Unterricht statt, aber nicht nur dort. „Wir haben inzwischen eine stadtweite Nachfrage und uns daher bemüht, Partner in anderen Stadtteilen zu finden, so in der Clara-Schumann-Schule“, erläutert Florian Schetelich, Projektleiter am GeyserHaus. 

„Musik macht schlau“  ist als Gesamtvorhaben am GeyserHaus sogar ein ganzes Stück umfangreicher als das Stipendienprogamm. Im „Netzwerk Musik“ treffen sich Musikpädagogen zur Beratung und Weiterbildung. Im 1. Leipziger Familienorchester fanden sich musikalische Laien jeden Alters zum Ensemblespiel. Und in Kooperation mit anderen soziokulturellen Zentren wurde das Festival „Leipzig macht Musik“ organisiert. 

Wir sind dankbar für die Spenden von Unternehmen wie der Generali Subdirektion Hartmut Reichmann oder der Volksbank Leipzig, aber auch für die Unterstützung der Leipziger, die CDs und Lose der Bürgerlotterie zum Erfolg des Projektes beigetragen haben. Dank der Unterstützung der 13. Panzergrenadierdivision ist das Stipendienprogramm für 2010 und darüber hinaus grundlegend gesichert.

Rückfragen bitte an Angelika Kell, 0177-7078360

